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Zusatzbeitrag

Krankenkassenbeitrag für

Senioren

Der Beitragssatz der TK beträgt 15,8% (14,6%+1,2%).

Service

Geschäftsstellen vor Ort Die TK verfügt über ein dichtes Geschäftsstellennetz. Sie hat rund 200  Kundenberatungen

bundesweit.

Hotline / telefonische

Erreichbarkeit

24 Stunden täglich an 365 Tagen im Jahr ist die Hotline der TK erreichbar unter 0800 2 85 85

85.

Ärztehotline Das TK-ÄrzteZentrum bietet TK-Versicherten 24 Stunden täglich an 365 Tagen im Jahr ein

umfassendes Informationsangebot zu allen Fragen rund um Gesundheit und Krankheit.  Unter

der Telefon-Nummer 040 - 85 50 60 60 60 oder online erhalten Sie kompetente Antworten von

einem Team aus praktizierenden Fachärztinnen und Fachärzten.

spezielle Hotline Alle Hotlines stehen für unsere TK-Versicherten kostenlos zur Verfügung:

TK FamilienTelefon: 040 85 50 60 60 50  (Montag bis Sonntag 0 bis 24 Uhr an 365 Tagen im

Jahr)

TK ReiseTelefon: 040 46 06 61 91 20  (Montag bis Sonntag 0 bis 24 Uhr an 365 Tagen im

Jahr)

TK HebammenTelefon: 040  46 06 61 91 70  (Montag bis Freitag von 7 bis 21 Uhr) 

Persönlicher Ansprechpartner

und persönliche Beratung

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in fast 200 Beratungsstellen und über 4.000 ehrenamtliche

Berater stehen Versicherten und Interessierten zur Seite. Bei speziellen Themen haben

Versicherte die Möglichkeit, sich an persönliche Ansprechpartner zu wenden.
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eigener Facharzt-Terminservice

(Vermittlung von Arztterminen)  

Der TK-TerminService vermittelt kostenfrei Facharzttermine - Montags bis Freitags von 7 bis

22 Uhr telefonisch oder online über einen Login in "Meine TK".

Unterstützung bei

Behandlungsfehlern

1. TK-Wegweiser Behandlungsfehler auf tk.de (Suchnummer 2008198), telefonisch unter 040

- 46 06 61 21 40

2. TK-Monitor Patientensicherheit: regelmäßige Befragung in Zusammenarbeit mit einem

wissenschaftlichen Beirat, Suchnummer 2110272

3. TK-Broschüre und Beratungsblätter

4. Kostenübernahme der TK für ein medizinisches Gutachten.

Beschwerdestelle Die Beschwerdestelle der TK ist erreichbar über das Kontaktformular auf www.tk.de oder

direkt per Mail an beschwerde@tk.de

weitere Serviceleistungen TK-KundenberatungsChat, TK-Arzneimittelauskunft und -beratung, TK-ErinnerungsService,

TK-Leistungslotse, Klinik- und Ärzteführer, TK-Zweitmeinungstelefon,

Transplantations-Hotline, Expertenrat zum Zahnersatz, Hilfe vor Operationen, Hinerlegung

einer Patientenverfügung auf MeineTK uvm.

Krankenpflege / Haushaltshilfe

zusätzliche häusliche

Krankenpflege

Zusätzlich zur Behandlungspflege erhalten Versicherte als häusliche Krankenpflege auch

Grundpflege und hauswirtschaftliche Versorgung, wenn diese zur Sicherung des Ziels der

ärztlichen Behandlung notwendig sind. Der Anspruch besteht ohne zeitliche Begrenzung.

erweiterter Anspruch auf

Haushaltshilfe wegen schwerer

Krankheit oder akuter

Verschlimmerung einer Krankheit 

(ohne Kinder)

Versicherte ohne Kinder erhalten (über den gesetzlichen Rahmen von 4 Wochen hinaus) eine

Haushaltshilfe für zusätzliche zwei Wochen.

Naturheilverfahren

Osteopathie Die TK erstattet bis zu 120 Euro pro Kalenderjahr für osteopathische Behandlungen. Die

Leistung ist auf max. 3 Sitzungen zu je 40 Euro begrenzt.

Kostenübernahme rezeptfreie

Medikamente (z.B.Homöopathie,

Phytotherapie,

Anthroposophische Medizin ) ab

18 Jahre

Volle Kostenerstattung gibt es für apothekenpflichtige alternative Arzneimittel der

Homöopathie, Phytotherapie und Anthroposophie bis zu einem Betrag von 100 Euro pro

Versicherten im Kalenderjahr.

Zahnvorsorge
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professionelle Zahnreinigung Die Techniker bezuschusst die professionelle Zahnreinigung (PZR) mit 40 Euro pro

Versichertem pro Kalenderjahr. Voraussetzungen sind, dass Versicherte mindestens 18 Jahre

alt sind und die Zahnreinigung in einer zahnärztlichen Praxis durchgeführt wurde.

höherwertiger Zahnersatz (über

Regelversorgung)

Vergünstigten Zahnersatz erhalten TK-Versicherte im Rahmen von Versorgungsverträgen mit

5 Zahnkliniken in Polen und Ungarn.

weitere Zusatzleistungen für

Zahngesundheit

Beratung zum Zahnersatz, Prüfung des Heil- und Kostenplans für Zahnersatz,

Kieferorthopädie in Bayern: Verwendung höherwertiger Materialien.

Vorsorge

Zuschuss zu ambulanten

Vorsorgekuren

Die TK übernimmt die Kosten für medizinisch notwendige ambulante Vorsorgemaßnahmen in

anerkannten Kurorten. Dazu gehört die vertragskurärztliche Behandlung sowie die

notwendigen Kurmittel. Darüber hinaus leistet sie einen Zuschuss in Höhe von 100 Euro zu

den übrigen Kosten bei Vorsorgekuren, zum Beispiel für Kurtaxe, Unterkunft, Verpflegung,

Fahrkosten.

Impfungen

Reiseimpfungen (Privatreisen) Volle Kostenübernahme gibt es für alle von der STIKO empfohlenen Impfungen, z.B. Cholera,

FSME, Gelbfieber, Hepatitis A und B, Japanische Enzephalitis, Meningokokken-Meningitis,

Tollwut, Typhus sowie die Malariaprophylaxe.

Grippeschutzimpfung für alle

Versicherten

Volle Kostenübernahme für alle Versicherten

Prävention

Gesundheitsreisen Kostenübernahme des 7-tägigen Seminars "Pflegen und sich pflegen lassen", die Teilnehmer

übernehmen die Hotel- u. Verpflegungskosten

eigene Präventionskurse Die TK bietet zwei eigene Gesundheitskurse gegen die Volkskrankheit „Rücken“ in Präsenz

an. Die beiden Kurse „Rücken basic – Das Allround-Krafttraining“ sowie „Rücken plus –

Gesundes Krafttraining mit Geräten“ werden TK-Versicherten zu 100% rückerstattet.

Präventionskurse von

Fremdanbietern

Bei Fremdkursen werden p.a. 80% der Kosten und bis zu 75 Euro pro Kurs bzw. 150 Euro bei

Kombinationsangeboten erstattet, für ausgewählte Kurse auch höher. Pro Jahr sind 2 Kurse

möglich.

Gesundheitskonto

Seite 3 von 5

https://www.krankenkasseninfo.de/test/pzr
https://www.krankenkasseninfo.de/test/zahnersatz
https://www.krankenkasseninfo.de/test/zahngesundheit
https://www.krankenkasseninfo.de/test/vorsorgekuren
https://www.krankenkasseninfo.de/test/reiseimpfungen
https://www.krankenkasseninfo.de/test/grippeschutzimpfung
https://www.krankenkasseninfo.de/test/gesundheitsreisen
https://www.krankenkasseninfo.de/test/praeventionskurse
https://www.krankenkasseninfo.de/test/praeventionskurse-fremdanbieter
https://www.krankenkasseninfo.de/test/gesundheitskonto


www.krankenkasseninfo.de

Bonusmodelle

Bonus für selbst Versicherte Teilnehmer am TK-Bonusprogramm erhalten für jede Aktivität einmal im Teilnahmejahr 1.000

Bonuspunkte. Hierfür gibt es 10 Euro als Gesundheitsbonus ausgezahlt oder 20 Euro als

TK-Gesundheitsdividende, die für andere Leistungen genutzt werden kann. 

DMP, Hausarztmodell

Hausarztprogramm Im TK-Hausarzttarif übernimmt der Hausarzt eine Lotsenfunktion. Er koordiniert die

Behandlung, und bindet bei Bedarf Fachärzte mit. So können zum Beispiel belastende

Doppeluntersuchungen vermieden werden. 

DMP Programme Die TK bietet betroffenen Versicherten mit chronischen Krankheiten (insbesondere Diabetes,

Brustkrebs, Koronare Herzkrankheiten, Asthma bronchiale, COPD) das

DMP-Versorgungsprogramm „TK-Plus“ an.
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